
Soziale Bildung 

Durch unsere inklusive Arbeit werden die sozialen Kompetenzen unserer Kinder besonders geschult. 

Auszug aus dem sächsischen Bildungsplan: 

 „Die Kindertageseinrichtung kann individuelle und soziale Lernprozesse gleichermaßen ermöglichen. 

Denn: In der Gruppendynamik brauchen Anlässe für soziales Lernen nicht künstlich geschaffen zu 

werden; und die Achtung vor dem anderen Kind kann mit der Zunahme der Begegnungsmöglichkeiten 

und Aktionsräume wachsen.“ 

Bei uns in der Kita bestehen soziale Beziehungen zwischen den Kindern sowie zwischen Kindern und 

Erwachsenen.    

Uns ist wichtig, soziale Kompetenzen zu entwickeln, wie: 

- Kooperationsfähigkeit 

- Konfliktfähigkeit / Konfliktbewältigung 

- Perspektivenübernahme 

- Achtung und Toleranz 

- Übernahme von Verantwortung 

- Rücksichtnahme  

Das erreichen wir durch: 

- altersgemischte inklusive Gruppen 

- Spiel ( soziale Regeln und Rollenmuster werden erlernt) 

- Freispiel für alle Kinder, die gern möchten 

- demokratische Mitentscheidung 

- Regel- und Wertevermittlung 

- kennenlernen verschiedener Kulturen, Sitten, Bräuche und Religionen usw. 

- die Kinder äußern Interessen, Wünsche und Ängste, das bedeutet Vertrauen zu haben 

- durch unser Vorbild 

 

 


